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Di© deutsch© « nationale s Opposition an der bekannten
Tagung in Bad Harzburg am 11. Oktober 1931.

1) Stahlhelmführer Seldte. 2) Stahlhclmführer Dusterberg. 3) Prinz
Elte* Friedrich voo Preußen. 4) Dr. Alfred Hagenberg, Führer der
Deutschnationalen. Phot. Associated Press.

Rechts: Blutige Spra-
chen-Frage. In Hasselt
fand der „Belgische
Tag" statt, als wallo-
nisehe Gegendemon-
stration gegen die letzte

Vlamenkandgebung.
— Berittene Polizei
konnte eine vlämische
Gegenkundgebung gegen
den „Belgischen Tag"
zerstreuen. Was die
belgische Sprachenfrage

anerkannterweise
schwierig gestaltet, ist,
daß die Minderheit der
Vlaraen keine Welt-
Sprache besitzt, sondern
ein Idiom, das sich be-
reits schon vom hollän-
dischen fühlbar
unterscheidet.

Phot.
Keystone.

Zum Konflikt In Ostasien. Ein Fliegerabwehr-
Posten an der mandschurischen Front: der
Himmel wird mit großen Scheinwerfern nach

Fliegern abgesucht.

Im Kreis oben: Der chinesische Botschafter
Dr. Sze, welcher China vor dem Völker-

bundsrat vertritt.
Im Kreis : Zur deutschen Siede-

lung von Arbeitslosen.
Die Reichsregierung beabsich-
tigt großzügig, innert Jahres-
frist 100,000 Erwerbslose an
den Peripherien der Städte an-
zusiedeln. Sie erhalten etwas Straße von Mukden. Chtnestsche Gefangene
Land und Baumaterial. Jeder warten vor dem japan. Generalquartter auf das Verhör,
ist verpflichtet, sein eigenes
Heim selbst zu bauen. — Das
untere Bild zeigt eine der er-
sten Arbeitslosen-Siedelungen
in der Nähe von Brandenburg.

Wide World, Berlin.

Die Sechs-Millionen-Stadt New York aus der Vogelschau.
Die Mitte dieses Städte-Komplexes wird durch die Landzunge Manhattan Island gebildet; rechts auf der Spitze von Manhattan ist das Geschäftsviertel mit
den ältern Hochbauten. Links auf Manhattan sind die oft erst in den letzten Jahren entstandenen Wolkenkratzer. Ueber Manhattan hinaus sieht man auf den

Meeresarm, East River genannt, auf dessen anderer Seite die Millionen - „Vorstadt" Brooklyn auf Long Island liegt, das zu Oroß-New York gehört.

Ois deutacbe « Nâtionsis » Oppositior» All der bekannten
l'sgung in Ks6 Hsrüburg sm 11. OIctober 19ZI.

l) Ltadldelmkiikrer Seldte. 2) LtakldvlmlLkrer VLstvrderx. 3) prlar
Lite« priedrlcb von prouke». 4) l>r. /tllred »„«eiidere. pllliror der
lZ-lltscimotiooslen. pliot. àooiâtedPress.

pecbts: Nlotlxo Sprs-
eken-Lraee. In Nasselt
ksnd der „velHsclie
îae" statt, als vallo-
niscko àeeendemon-
stration eexen die leiste

Vlamenknndeebune.
— Berittene Polizei
konnte eine vlàmiseke
Oeeenkundeebune eeeen
den ..Beleiscken l^se"
verstreuen. Was die
deleiscde Sprackenkraee

anerkannterveise
sckvierie eestsitet. ist,
dsÜ die Minderheit der
Vlsmen keine Welt-
spräche besitzt, sondern
ein Idiom, das sick be-
reits sckon vom kollân-
dkseken kllklbar
untersckeidet.

pilot.
Kevstooe.

?UNI t(olllllkt In vstaslen. Lin Llieeeradvekr.
Posten ->n der m-mdsckurisckcn pront: der
ttimmel vird mit eroöen öckeiavertera nack

Lliexern abeesuckt.

Im Kreis oben: vor cblneÄscllo »otscdsiter
Dr. 8se, veleder Lkina vor dem Völker-

bundsrst vertritt.
Iin Kreis : Sur 6eutseben Liorie-

lunx von Arbeitslosen.
Die keicksregierung besbsicb-
tigt groL^ügig, innert )nbres-
krist 1lX>,<XX> Kivverbslose nn
6en I'criplierien 6er 8tâ6te nn- ^ltusicäeln. Sie erbnlten etvns ^ ^,ner Strâ von IUnIc6en. dkinesiseke (Zckzngen-
1.nn6 unä Lnunisterisl. /e6er «rnrten vor 6ein j-psn. Lenernl<iuart,cr »uk 6ns VcrbSr.
ist verpkliclitet, sein eigenes
Heim selbst ?u b-tuen. — I)ns
unters Lil6 Teigt eine 6er er-
sten ^rbeitslosen-Zie6elungen
in 6er Kàbe von Lr»n6enburg.

^Vlde World. Berlin.

Oie 8ecb»-bîi!!ioneiì-Lt»dt ^ke^v Vvrk »u» der Vc»xe!»eb»î>.
vie Kìltte dieses Ltâdte-Komplexes vird durck die kanàunxe kîanksttan Island xedildet: reckts auk der Spitze von Manhattan ist das Vesckàktsviertel mit
den àltern Nachbauten. kinks auk ànkattan sind die okt erst in den letzten dadren entstandenen Wolkenkratzer, veder Manhattan hinaus siebt man auf den

^eeressrm. Last kiver xenannt, aut dessen anderer Leite die Millionen - ..Vorstadt" örooklvn »uk konx Island liext. das ru (ZroL-Nev Vork eekört.



VON DER PFERDEPOST ZUM AUTO-OMNIBUS
auf der Linie Wald—Goldingen (Zürcher Oberland)

V (Kanton St. Gallen).

Da* letzte Pferdepöstchen
mit dem letzten Postillon,

der während Jahrzehnten
seinen Dienst bei Wind und

Wetter versah.

Das ablösende Privat-Automobil (in der Mitte) mußte wegen steigen-
dem Verkehr bald dem modernen Auto-Omnibus (rechts) mit 16
Plätzen weichen, der jetzt den Postdienst versieht nach Laupen—Gol-
dingen und zu den zürcherischen Heilstätten am Faltigberg (seit 1931).

Phot. W. Hess, Wald.

Ehemaliges Wohnhaus
von Nikiaus v. d. Flüe

in Flüeli-Ranft.
Phot. J. Wellauer, St. Gallen.

Bild Mitte links:

Schweizer Produkt in
fremden Häfen.

Japanisches 10,000 Ton-
nen - Motorfrachtschiff
«Kinai Maru» bei der
Einfahrt in den Hafen
von New York. Das
Schiff wird von zwei

Mitsubishi-Sulzer-
Motoren angetrieben.

Phot. Gebr. Sulzer A.-G.
Winterthur.

Bild unten links:

Davos-Parsenn-Bahn
die für den Engadiner
Wintersport von Bedeu-
tung wird. Unser Bild:

Der Bahndamm der
zweiten Sektion im Bau.

Links:
Eine währschafte
Soldaten-Familie

vom Stäldeli,
Escholzmatt:

Der Landsturm-
Vater mit seinen

fünf Söhnen.
Phot. F. Roos,

Escholzmatt.

Engadiner Bienenvater
ein Original alten Schlags und
immer guter Laune. Zur Nach-

ahmung empfohlen.
Phot. O. Schwirzer, Küsnachi.

vo>l vek zuio-owWUZ
auk 6er Dinie Wal6—Ool6ingen (Xiircber Oberlanä)

» (Canton Lt. Oallen).
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6er vvâbren6 ^abri5ebnren
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Wetter versab.

Das adlosenâe ?riv»t-^utomc>bil (in 6er Glitte) rnullte wegen steigen-
6ern Veàebr bal6 6ein inoâernen ^uta-Dmnibuà (recbts) rnit 16
?Iät^en weicken, 6er jetxt 6en ?ost6ienst versiebt nacb Daupen—Dol-
6ingen un6 au 6en aürcberiscben Deilstätten sin Daltigberg (seit 1931).

pliol. >v. N-35. VV-Uà.

Wotintìaî,«
vvQ l>lilcl»u» v. <l. k^lüv

in klii«Ii-kì»nft.
pluzt. F. >Ve!luuer» 5t. QîMen.

öilä Wtte Nnks:

Lebweiaer ?ro6ulct in
kren>6«n Dsken.

/apaniscbes 16,(XX) l'on-
nen - ^lotorkracktscbikk
«kXinsi blaru» bei 6er
Dinkskrt in 6en Daken
von I^'ew Vor!?. Das
Lckikk wir6 von awei

?6itsubisbi-Lulaer-
^lotoren angetrieben.

pliot. (Zebr. Lul^er X.-(Z.
Wintertdur.
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l^inks:

5c»I<l»ter»-!^»miIie
vom Ltaleleli,

Der Danâsturin-
Vater mit seinen

tun k Löknen.
?do«. p. lîoos.

^sedolzmatt.

ein Original alten Lcklags un6
inuner gnter Daune, ^ur l^ack-

abniung ernpkoblen.
pkot. v. 5ekwirz:er, Kìisnackt.



Warschau: Saal aus dem königlichen Schloß.
Phot. Hcnryck, Poddcbski.

Unten rechts:

Aus dem tschechischen Volksleben in Südwest-Mähren.

W»r»à»ì»: »ìi» clem ksnixiickêiì 5cI»IoÜ.
pkot. tiearvâ. ?o6ded8ki.

ìlvten reedts:

«I«r» ì»ol»«<l»»»«^»êl» ii» 5îi^H»î»ì-^l»I»r«i».
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